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Zum Geleit
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Die Veränderung von Bedrohung und Umwelt hat zu
tiefgreifenden Veränderungen unserer sicherheitspolitischen

Instrumente geführt. Die Armee ist mit einem neuen
Antütz und einem neuen Charakter aus diesem Reform-
prozess hervorgegangen. Markanteste Züge dieses Antlitzes

sind neue Formationen wie die Panzerbrigaden, die als

flexible und hochleistungsfähige Verbände die neue Armee
charakterisieren. Die «Dynamische Raumverteidigung»
hat die Doktrin des flächendeckenden Mitteleinsatzes
abgelöst und die Voraussetzungen für echte mechanisierte

Kampfführung geschaffen. Aber nicht nur in der
Kriegsverhinderung und der Verteidigungsführung fallen den

Panzerbrigaden wichtige Aufgaben zu. Auch die
Existenzsicherung und die Friedensförderung sind auf mechanisierte

Mittel angewiesen.

In einer Zeit des Umbruchs und des Neubeginns ist es

besonders verdienstvoll, neue Formationen und
Einsatzgrundsätze unserer Armee vorzustellen. Die folgenden
Ausführungen über die Panzerbrigade sind beispielhaft.
Mögen sie nicht nur zu vertiefteren Kenntnissen über diese

wichtige neue Formation, sondern zu einem besseren

Verständnis der «Armee 95» und ihrer Einsatzdoktrin
führen.

Korpskommandant Arthur Liener
Generalstabschef
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